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3dj babe SRieji für punît 4 Ut)r an
bte Sitfafifa'ulc bcftettt.

dbcn lange ich, an ber an. 3Reine Uttr
jcigt auf punft 4 Ubr.

©aê biefe. atfo, bafj eê nocb, nid) t ganj
4 Ubr ift, benn ia) ftcllc meine Ubr im=

mer 5 9Rinutcn oor.
SDber eigentlich nidt)t 5 9Rt>

nuten, fonbern 7 2Rtnutcn, btc=

meil icb bte 5 SKtnutcn rein in»

ftinftio beim "ifbgucFen ber 3cit
abgebe unb aueb bann nod)
einen fleinen ^Muê baben möchte.

(So ganj eigentlid) ficUe ia)
meine Ubr fogar 8 9Rtmttcn oor,
roeil, roenn'ê bart auf bart gebt,
meine btntcrbâ'lttgcn ©ebanfen
mid) bod) berubtgen: cê ift ja erft
in 5 SRinuten fo meit unb bann
baft bu immer nod) 2 SRinuten
unb id) bann nod) einen ganj flci*
nen 3citübcrfcbufj baben möchte.

(fè ift alfo punft 4 Ubr.
ßber oielmebr in 5 SRinuten

4 Ubr.
Unö jmei SRinuten oergeben

bann immer nocb, biê cê in 5

SRinuten 4 Ubr ift.
SSon ber legten einen SRinute

iefct einmal ganj abgefeben.

Sfufjerbcm rennt meine Ubr
auë eigenem drmeffen berauê
nod) eine SBinjigfeit oor.

SRit bem SRtnutcninteroatt

Safcbenubrjeit minuê9îormaljeit
bemaffnet, roartc id) alfo artig
unb berubigt auf SRicji.

SRcine Safcbcnubr ta'ufcbt oor,
cê fei 5 nad) 4.

Sann ift cê jc^t tatfa'd)ltd)

ganj genau punft 4 Ubr in einigen
SRinuten. 2>d) warte unb ftebe unb barre.

33on SRieji ift nod) nicbtê ju feben.
SRein großer 3eigcr bat ficb um 8

Stridje oon ber 12 entfernt.
SSon SRieji ift nod) nicbtê ju feben.
SRcin grofkr3eiger flippt auf 10 nad) 4.
SSon SRieji ift nocb immer nicbtê ju feben.
dine ferne Surmubr brummt bumpfe

Schlage.

S8on Qanè Sauer

Setjt ift cê roirflicb um 4.

SDbcr: 3c£t tft cê eigentlich, erft um
4 Ubr. 3Sie fonnte ia) auch bajufommen,
SRieji oor 4 ju ermarten. Um 4 roollte
SRieji fommen. $)unft 4.

SJÎeine Ubr heuchelt, cê fei lji fünf.
Weine Ubr jetgt 20 nad) 4.

Schweizerische Politiker Sott)

7
Nationalrat Jenny, Ennenda

%e%t ift cê 5 SRinuten oor '/s 5 unb
für 4 batte ich' SRieji bcftcllt! 3a, mie fann
fiel) bicfc SRieji benn bcrauêncbmcn
SSSie ftebt benn baê auê: gür 4 batte man
fie beftcllt unb \e%i ift eê 25 SRinuten
barüber. 2Cttcrbingè nur nacb meiner Ubr.
"Jfbcr immerbin 3d) oerrocile trofjbcm.

3d) ocrrocilc biê v\% 5 Ubr (nad) meiner
3cit) unb biê SRieji mirfüd) um bic
@cfc febmenft.

%a) roifcfje 3Rürrifd)fett auf meine 3üge
unb begebe mid) in SSorbaltungen binein.

^ber cê fei bod) erft 4 Ubr erftaunt
SRieji grcnjcnloê.

5Rctn, cê fei minbeftenê V*5. 5Rad)
ibrer Ubr fei cê jerît ganj, ganj genau 4.
SRieji fcblenbcrt ben dttenbogen elegant

jur (Seite, ftrafft ben Bermel ju=
rücf... (Sin jmcrgigeê ^)crlmut=
terjcigcrcbcn fcbmammclt jroifcbcn
5 unb 6 Minuten nacb, 4 Ubr.

"tfueb nacl) Seiner Ubr ift cê

alfo fcbon über 4 Ubr!" grunjeid).
'Jfbcr miefo beim" piepft fic.
Unb aufjerbem gebt Seine

Ut>r 10 SRinuten nacb."

'über maê fann ia) bafür",
fagt fie mcincrltcb. ,,3d) fann
ja glcid) mteber geben."

3d) fage 5Rcin, baê fotte fte
nicbt. Qtbcr pünftlicb fotte fte

fünftig fein.

Sic fagt, fte fei ja pünftlicb.
©anj, ganj genau um SSier fei
fic bagemefen. SSaê fönne fie
benn für ibre bumme Ubr

3d) fche baê fcbjiefjlich cin.
Unb reebne in fommenben gälten
Sdenbcjoouêftunbcn in SRicjimi«
nuten um. 3una'cb ft einmal mufj
id) ba bie fünf SRinuten berück

fiebttgen, bie jmei SRinuten, bie
eine Minute unb ben übrigen
febäbigen 9teft, ben meine Ubr
oorgebt, um Sîormaljcit ju erbal*
ten. Sann mufj ia) etliche jebn
SRinuten beê meitern mia) ju=
rücfbcnfcn, um SRiejijeit ju be»

fommen.

gin Icfcstcr 2fbjug oon 5 SRi=

nuten üblicher SScrfpà'tung SRicjiê ocr>

fdjafft mir bic eigentliche 9tcnbcjoouêjcit.
fJîim befürchte id) nur, bafi biefe gormcl

ftd) jufünftig bennod) ju unfomplijiert für
baê fomplijiertc SRiejiproblcm ermeift.

*
(5t ?ldtung

grifjdjen: SRutti marum ift baê SReer*

maffer fo gefaljen ?" SRutti: 3Beil bort
fo oiele Satjbcringc ftd) befinben." m.x.

17

Ich habe Miezi für Punkt 4 Uhr an
die Litfaßsäule bestellt.

Eben lange ich an der an. Meine Uhr
zeigt auf Punkt 4 Uhr.

Das hieße., also, daß es noch nicht ganz
4 Uhr ist, dcnn ich stelle meine Uhr
immer 5 Minuten vor.

Odcr eigentlich nicht 5

Minuten, sondern 7 Minuten,
dieweil ich die 5 Minutcn rein
instinktiv bcim Abgucken dcr Zcit
abziehe und auch dann noch

eincn klcincn Plus habcn möchte.

So ganz eigentlich stclle ich

mcine Uhr sogar 8 Minutcn vor,
wcil, wenn's hart auf hart gcbt,
mcine hinterhältigen Gcdanken
mich doch bcruhigcn : cs ist ja crst
in 5 Minuten so weit und dann
hast du immer noch 2 Minutcn
und ich dann noch cincn ganz klcincn

Zeitübcrschuß babcn möchte.
Es ift also Punkt 4 Mr.
Odcr vielmehr in 5 Minuten

4 Uhr.
Und zwci Minutcn vergehen

dann immer noch, bis cs in 5

Minutcn 4 Ubr ift.
Von dcr letzten einen Minute

jetzt einmal ganz abgesehen.

Außerdem rennt meine Uhr
aus eigenem Ermessen heraus
noch cine Winzigkeit vor.

Mit dem Minutcnintcrvall
Taschenuhrzcit minns Normalzeit
bcwaffnet, warte ich also artig
und beruhigt auf Miezi.

Meine Taschenuhr täuscht vor,
cs sei 5 nach 4.

Dann ist cs jetzt tatsächlich

ganz genau Punkt 4 Uhr in einigen
Minuten. Ich warte und stehe und harre.

Von Miezi ist noch nichts zu sehen.

Mein großer Zeiger hat sich um 8
Striche von der 12 entfernt.

Von Miezi ist noch nichts zu sehen.

Mcin großcr Zeiger klippt auf 10 nach 4.
Von Miezi ist noch immcr nichts zu sehen.

Eilte ferne Turmuhr brummt dumpfe
Schläge.

Die Miezizeit
Bon Hans Bauer

Jetzt ist cs wirklich um 4.

Odcr: Jctzt ist cs eigentlich erst um
4 Uhr. Wie konnte ich auch dazukommen,
Miczi vor 4 zu erwarten. Um 4 wollte
Miczi kommen. Punkt 4.

Mcine Uhr heuchelt, cs sci fünf.
Mcine Uhr zcigt 20 nach 4.

Roll,

^krtic>ir-i1rg.t ^eirn^, t?rrrisnclii

Jctzt ist es 5 Minutcn vor '/s 5 und
für 4 hatte ich Miczi bestellt! Ja, wie kann
sich diese Miezi dcnn hcrausnchmcn
Wie ficht dcnn das aus: Für 4 hatte man
sie bestellt und jetzt ist cs 25 Minutcn
darüber. Allerdings nur nach mcincr Ubr.
Abcr immerhin Ich verweile trotzdem.

Ich verweile bis '/s 5 Uhr (nach mcincr
Zcit) -- und bis Miczi wirklich um die
Ecke schwenkt.

Ich wische Mürrischkeit auf meine Züge
und begebe mich in Vorhaltungen hinein.

Abcr cs sci doch crst 4 Uhr erstaunt
Miezi grenzenlos.

Ncin, es sei mindestens ^5. Nach
ihrer Uhr sei cs jetzt ganz, ganz genau 4.
Miezi schlendert den Ellenbogen elegant

zur Seite, strafft dcn Aermel
zurück... Ein zwcrgigcs Perlmut-
terzcigcrchcn schwaminclt zwischen
5, uud 6 Minuten nach 4 Uhr.

Auch nach Dcincr Uhr ist cs

also schon übcr 4 Uhr!" grunzeich.
Abcr wieso dcnn" picpst sic.

Und außcrdcm gcht Deine
Uhr 10 Minutcn nach."

Abcr was kann ich dafür",
sagt sie wcincrlich. Ich kann

ja gleich wicdcr gehen."

Ich sage Nein, das solle sie

nicht. Abcr pünktlich solle sie

künftig scin.

Sic sagt, sie sci ja pünktlich.
Ganz, ganz gcnau um Vier sei

sie dagewesen. Was könne sie

dcnn für ihre dumme Uhr
Ich sehe das schließlich cin.

Und rechne in kommenden Fällen
Rcndczvouöstundcn in Miczimi-
nutcn um. Zunächst einmal muß
ich da die fünf Minuten
berücksichtigen, die zwei Minutcn, die
eine Minute und den übrigen
schäbigen Rest, dcn mcine Uhr
vorgeht, um Normalzeit zu erhalten.

Dann muß ich etliche zehn
Minutcn des weitern mich
zurückdenken, um Miezizeit zu
bekommen.

Ein letzter Abzug von 5
Minutcn üblichcr Verspätung Miczis vcr>
schafft mir dic eigentliche Rendczvouszcit.

Nun befürchte ich nur, daß diese Formel
sich zukünftig dcnnoch zu unkompliziert für
das komplizierte Mieziproblcm erweist.

Erklärung
Fritzchcn: Mutti warum ist das

Meerwasser so gesalzen ?" Mutti: Weil dort
so viele Salzheringe sich befinden." M.K.
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